
Fastenzeit im kindergarten
... und plötzlich blüht etwas in mit auf!

MATERIAL: 

•	 Baumwolltücher zum Legen (ein KREUZ SOLL ENTSTEHEN)
•	 Schwarzes Tonpapier
•	 Palmzweige/Ölzweige
•	 Kerze mit Unterteller
•	 Gefäß mit Asche
•	 Chiffontücher (schwarz/gelb)
•	 BILDER ZUM THEMA - WORAUF VERZICHTE ICH?
•	 FASTENBLUMEN (bereits vorbereitet)
•	 Große Schüssel mit Wasser

EINLEITUNG: 

Zu Beginn legt die Pädagogin/der Pädagoge mit den Kindern gemeinsam ein buntes Kreuz aus Baumwolltü-
chern. (sie sind zu einem Quadrat gefaltet)

Das Kreuz erinnert uns immer an Jesus.
Es umfasst alle Richtungen: Oben, unten, rechts und links.

So wie seine Liebe für uns Menschen keinen Anfang und kein Ende hat. Als Zeichen, dass Jesus immer bei 
uns sein möchte, um uns Licht und Liebe zu bringen, entzündet die Pädagogin/der Pädagoge eine Kerze in 
der Mitte des Kreuzes. (Dabei ist selbstverständlich auf die nötige Sicherheit zu achten!)

Jesus kam für uns Menschen auf die Welt. Und gab sein Leben für uns Menschen hin.
Mit dem  Aschermittwoch beginnt eine besondere Zeit - die Fastenzeit.
In der Kirche wird uns vom Pfarrer ein Aschenkreuz auf die Stirn gemalt - ein Zeichen dafür, dass Jesus uns 
nahe sein möchte und uns liebt!

Die Pädagogin legt nun ein paar geweihte Palm-bzw. Ölzweige auf das Kreuz neben die Kerze. In einem klei-
nen Gefäß ist Asche. Es wird reihum gegeben und erklärt, dass dies die Asche der geweihten Palmzweige 
vom Vorjahr  ist.

Daraufhin wird ein schwarzes Tonpapier auf das Kreuz gelegt. Zu einem kurzen Lied streut die Pädagogin/
der Pädagoge ein Kreuz auf das dunkle Papier.
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So beginnen wir als Getaufte die Fastenzeit. 40 Tage in denen wir Jesus/Gott jeden Tag ein wenig näher 
kommen dürfen. Er freut sich über jede kleine Geste, jedes Gespräch/Gebet, jeden kleinen Liebesbeweis, 
indem wir bewusst auf etwas verzichten.

HAUPTTEIL: 

Es folgt eine kleine Impulsplauderei mit den Kindern:

Doch was könnte das sein - was wünscht sich Jesus von uns?
Womit können wir Jesus zeigen, dass wir ihm nachfolgen bzw. seine Freunde sein möchte?
Worauf können wir verzichten?
Was können wir loslassen, damit etwas Neues erblühen kann?

So werden nun Bilder aus einem Korb gezogen.
Diese zeigen, worauf wir in der Fastenzeit verzichten können: Süßigkeiten, Autofahren, Computer, Handy, 
usw.

Immer ein Kind nach dem anderen zieht eine Bildkarte, benennt diese (alle dürfen mithelfen)und legt sie 
auf das bunte Tücherkreuz.

Zum Schluss erklärt die Pädagogin/der Pädagoge den Kindern folgendes :

Jesus freut sich wenn wir so an ihn denken ! Alles was uns sonst von ihm ablenkt (zu viel Fernsehen, zu viel 
Zeit am Handy, ... ) „geben wir auf“ und das macht unsere Herzen und Gedanken frei für unsere FREUND-
SCHAFT MIT JESUS!
Wir lassen Gott/ Jesus mehr Zeit und Raum. Er darf in unser Herz hinein. Er wird unser Freund. Und plötz-
lich blüht etwas auf in dir.

Es wird veranschaulicht mit zwei Chiffon-Tüchern .

Dunkles, schwarzes Tuch in der Faust zerknüllen
(=alles was uns abgelenkt hat ,wird aufgegeben)

Danach wird es durch ein helles, gelbes Tuch ersetzt,es blüht langsam in der Faust auf
(= so fühlt es sich an, wenn Jesus in uns wohnt. Wir strahlen von Innen, wir blühen auf)

Dazu singen wir folgendes kurzes LIED: 
(Melodie wie vorher)
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Text u. Idee: Michaela Veider

Es wäre schön, wenn alle Kinder nun ein Tuch erhalten und jedes sich überlegen könnte, worauf es Jesus zu 
Liebe verzichten würde. Dies kann ausgesprochen werden - darf aber auch unausgesprochen, tief im Her-
zen bleiben. Am Ende wird das Lied erneut gesungen und jedes Kind lässt seine „Blume des Herzens „erblü-
hen.

Oh, wie sehr freut sich Jesus über unser geöffneten Herzen und die Farben eines jeden Einzelnen von uns. 
Das ist es, was Fastenzeit bedeutet: 40 Tage- 40 Chancen. Aufblühen. Neu werden. Liebe spüren und in 
unser Herz lassen.

AUSKLANG | SCHLUSSRITUAL:

Im Vorfeld haben die Kinder sich überlegt, was sie Jesus schenken möchten, worauf sie verzichten wollen.
Dies haben sie in eine „Fastenblume“ (siehe Vorlage ) gemalt, geklebt etc.

Die Pädagogin/der Pädagoge hat eine große Schüssel mit Wasser gefüllt. Diese wird nun auch noch zum 
Kreuz gestellt. Ein Kind nach dem anderen lässt seine Fastenblume aufblühen. Schön wäre es diese Übung 
mit dem Lied von oben abzuschließen, oder das Tun der Kinder mit Gitarre zur Melodie des Liedes zu be-
gleiten...

UND AM ENDE WIRD SICHTBAR:
WO JESUS IST, BLÜHT NEUES AUF!
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